
Aktionstag Fit in die Zukunft

räte ausprobieren und sich ein
Bild von den Trends im Ge-
sundheitssport machen. Dabei
stellte sich heraus, dass man-
che Trends und Geräte zwar
erst einmal super klingen, je-
doch am Bedarf der jeweiligen
Sportler vorbei gehen.

Selbst kam Schäfer auf sehr
leisen Sohlen zum Workshop.
Er trug sogenannte Handschu-
he für die Füße, die ein bar-
fußähnliches Gehen garantie-
ren. Diese Schuhe lösen nach

und nach den Trend der hoch-
leistungsgedämpften Sport-
schuhe in einigen Sportarten
ab.

Fokus auf den Kindern
Der Aktionstag richtete sich

vorwiegend an Übungsleiter,
die im Gesundheitssport für
Erwachsene tätig sind. Die Re-
ferenten Simone Jungermann,
Horst Meise, Tanja Schulze,
Ulrike Stibbe, Stefan Schäfer,
Monika Simshäuser und Ina

Karla Reuß waren Experten
auf dem Gebiet von Fitness,-
Präventions- und Gesundheits-
sport. Im kommenden Jahr
am 4. November liegt der Fo-
kus auf dem Sport für Kinder.
Zu diesem Aktionstag sind
hauptsächlich die Übungslei-
ter eingeladen, die ihre Lizenz
für das Kinderturnen verlän-
gern und vielleicht neue
Denkanstöße für ihre Arbeit
im Verein mit nach Hause
nehmen möchten. (zhs)

KORBACH. Erstmals richteten
der Turngau Waldeck, der
Sportkreis Waldeck und der
Fachdienst Sport des Landkrei-
ses gemeinsam einen Aktions-
tag zum Thema „Fit in die Zu-
kunft“ aus. 110 Teilnehmer
konnten aus 15 Angeboten
von sieben Referenten aus-
wählen. Hauptsächlich
Übungsleiter, aber auch Leh-
rer und Physiotherapeuten,
die ihr Wissen im Sportverein
weitergeben, bildeten sich am
Aktionstag umfassend weiter.

Immerhin elf teilnehmende
Männer verzeichneten die Or-
ganisatoren. Beim Workshop
„Männerfitness - die Turnhalle
als Fitnessstudio“ kamen diese
Übungsleiter voll auf ihre Kos-
ten, doch neue Denkanstöße
für Kursangebote gab es in al-
len Workshops zu Venenfit,
Aerobic, Osteoporosegymnas-
tik und Co. Durchschnittlich
25 bis 30 Kursteilnehmer be-
suchten die Workshops in der
Kreissporthalle, der Aula der
Alten Landesschule und der
Halle der Humboldtschule.

Alkoholfreie Cocktails
Bei einem gemeinsamen

Mittagessen konnten Erfah-
rungen ausgetauscht und Er-
arbeitetes verglichen werden.
Nach dem Mittagessen bot Bir-
git Kleinschmidt vom Turngau
Waldeck Cocktails an, aber
selbstverständlich alkoholfrei.

Referent Stefan Schäfer, Di-
plom Sport- und Fitnesstrai-
ner und Inhaber der C-Lizenz
für Präventionssport, stellte
neue Fitnesstrends vor. Die
Teilnehmer konnten Kleinge-

Trends und Denkanstöße
Aktionstag Fit in die Zukunft lockt auch Männer an - Manchmal am Bedarf vorbei

Auf leisen Sohlen zumWorkshop: Referent Stefan Schäfer demonstriert die sogenannten Handschu-
he für die Füße. Sie sollen ein barfußähnliches Gehen garantieren.

Fitnesstrends aufzeigen und neue Kleingeräte ausprobieren, all das gab es im Seminar von Stefan Schäfer. DemDiplom-Sport- und Fit-
nesstrainer hörten die Teilnehmerinnen aufmerksam zu. alle Fotos: Heike Saure

Neue Trends undAltbewährtes aufgezeigt: Von der Knie- undHüftschule, über Osteoporosegymnas-
tik bis zur klassischen Aerobic reichten die Angebote beim gemeinsamen Aktionstag von Turngau
Waldeck, Sportkreis und Landkreis.

Da geht es lang im Fitnesssport:
Dozent Horst Meise, auch HTV-
und DTB-Referent.

FRANKENBERG/WEIDEN-
HAUSEN. „Was mache ich in
meiner nächsten Übungsstun-
de?“ Dieser Frage können sich
Übungsleiter und Interessierte
demnächst beim Turngau
Oberlahn-Eder stellen.

Referentin Heike Bonnard
wird in diesem Lehrgang am
27. November Einblicke in Pi-
lates, modernes Zirkeltrai-
ning, Training mit Kleingerä-
ten, Entspannung und vieles
Mehr geben. Der Lehrgang fin-

det am 27. November von 10
bis 17 Uhr in der Halle der
Adolph-Diesterweg-Schule, Hi-
merichsweg 1 in Gladenbach-
Weidenhausen statt. Die Teil-
nehmergebühr beträgt 30
Euro. Anmeldungen sind noch
bis zum 20. November mög-
lich und sollten an den Turn-
gau Oberlahn-Eder; Geschäfts-
stelle; Leopold-Lucas-Straße 46
a; 35037 Marburg - mail: ge-
schaeftsstelle@turngau-ober-
lahn-eder.de gehen. (nh)

Turngau:Wasmache ich?

den Kreis und verkürzte durch
ihren guten Linkshänder über
außen.
Tore Ederbergland: Sven

Rintelen 14, Tobias Wichert,
Michael Kohoutek, Maikel Ra-
quet und Michael Schneider (
je 3), Maik Pez 2 und Maximili-
an Ludenia.
M. B-Jugend Bezirksoberliga:
HSG Wesertal - HSG Eder-

bergland 47:19 (23:9). Von Be-
ginn an geriet die HSG zwar
ins Hintertreffen, zeigte in
den ersten zehn Minuten aber
eine ordentliche Leistung, die
das spätere Debakel noch
nicht erahnen ließ. Einer der
Favoriten dieser Klasse be-
stimmte nach Belieben das
einseitige Geschehen und war
in allen Belangen hoch überle-
gen. Hoffentlich stecken die
Jungen von Trainer Christian
Graf die Pleite weg, denn in
den nächsten zwei Spielen ste-
hen die Kellerduelle gegen
Espenau und Korbach an.
Tore Ederbergland: Rene

Wittenberg 12, Dominic
Schauf 2, Robin Mattner, Vol-
ker Vaupel, Wimmel Wick,
Paul Gretschmann und Tobias
Böttner. (he) Foto: zhw

BATTENBERG. Die Handball-
Männer der HSG Ederbergland
gewannen in der Bezirksliga B
bei der Spielgemeinschaft Im-
menhausen/Espenau knapp
mit 29:27. Die männliche
HSG-B-Jugend musste in We-
sertal erneut eine Niederlage
hinnehmen.
Männer Bezirksliga B:
MSG Immenhausen/E. - HSG

Ederbergland 27:29 (10:13).
Nach zwanzig Minuten hatten
die jungen Männer von Trai-
ner Stefan Kupke einen Vier-

tore-Vor-
sprung zum
9:5 herausge-
worfen, ob-
wohl die Gast-
geber äußerst
motiviert und
engagiert be-
gannen. Als
die spannende
Partie im zwei-

ten Durchgang zu kippen
drohte, sorgte der überragen-
de Sven Rintelen mit seiner
guten Abwehrarbeit, den vie-
len Toren trotz Manndeckung
und guten Anspielen für den
Erfolg. Die junge Heimsieben
spielte aber stets schnell über

Sven Rintelen
überragt bei Sieg
Handball: Auswärtserfolg für Ederbergland

Sven
Rintelen

Gruppenliga Kassel 1:Mi., 19 Uhr: Körle -
Schwalmstadt II.
Kreisliga B, Gr. 2: Mi., 19 Uhr: Netze/F. II -
Wesetal II. (nh)

Waldecker
Fußball-
Programm

NETZE. Auf dem Sportplatz in
Netze steigt am Mittwoch, 9.
November, das Punktspiel des
Spitzenreiters der Waldecker
Fußball-Kreisliga B, Gruppe 2:
Die FSV Netze/Freienhagen II
erwartet dann ab 19 Uhr den
Tabellenneunten SG Wesetal
II. Mit einem Heimerfolg un-
ter Flutlicht würde der inoffi-
zielle und bislang noch unge-
schlagene Herbstmeister den
13. Saisonsieg landen. (lg)

Spitzenreiter
spielt in Netze

Kreisliga Herren: CVJM Kassel III - ACT Kassel
VI 64:75.
1. ACT Kassel V 5 312:288 8:0
2. Wildungen 4 249:196 6:0
3. TSV Vellmar II 4 207:178 4:0
4. Hofgeismar 3 178:173 4:0
5. ACT Kassel VI 4 265:266 4:0
6. Fulda 2 138:158 0:0
7. CVJM Kassel III 4 229:319 0:0

Bezirksliga männl. U18: Fulda - CVJM Kas-
sel 40:100.
1. CVJM Kassel 3 235:124 6:0
2. ACT Kassel 2 181:77 4:0
3. BadWildungen 4 197:193 3:0
4. Werra-Meißner 3 189:200 2:0
5. Fulda 5 182:339 2:0
6. Vellmar 3 63:114 1:0

Bezirksliga männl. U14: Fulda - CVJM Kas-
sel 100:74.
1. Fulda 5 454:282 10:0
2. TSV Vellmar 4 342:169 6:0
3. Werra-Meißner 3 259:107 4:0
4. CVJM Kassel 5 307:348 4:0
5. ACT Kassel 3 106:300 0:0
6. Wildungen 4 47:309 -1:0

Basketball

Bezirksoberliga: Großalmerode - KSG Kassel
II 16:20, Condor Kassel - KSC Melsun-
gen 19:17, Wolfhagen - Korbach II 21:15,
BW Kassel - VNMelsungen 26:10.
1. BW Kassel 6 124:92 13
2. KSG Kassel II 6 117:99 13
3. Korbach II 6 116:100 10
4. Wolfhagen 6 112:104 10
5. VNMelsungen 6 109:107 10
6. Condor Kassel 6 105:111 8
7. KSCMelsungen 6 102:114 8
8. Großalmerode 6 79:137 0

Bezirksliga Nord: KSV Baunatal II - KSG Kassel
III 16:20, Frankenberg - Goddelsheim 26:10,
VNMelsungen II - Vellmar 26:10, Phönix Kas-
sel - Oberzwehren 20:16.
1. Frankenberg 6 131:85 15
2. Oberzwehren 6 118:98 11
3. Phönix Kassel 6 116:100 11
4. KSG Kassel III 6 110:106 11
5. VNMelsungen II 6 101:116 8
6. KSV Baunatal II 6 99:118 6
7. Goddelsheim 6 99:118 5
8. Vellmar 6 92:125 5

A-Liga Nord: Korbach III - Frankenberg
II 21:15, WS 10 Kassel III - KSV Baunatal
III 24:12.
1. WS 10 Kassel III 6 121:96 12
2. Frankenberg II 6 120:97 12
3. Korbach III 6 95:121 8
4. KSV Baunatal III 6 97:119 4

Sportkegeln

O lympiasiegerin und Re-
kord-Weltmeisterin
Magdalena Neuner

kann nicht nur Biathlon. Bei
ihrer Gastrolle in der ARD-
Soup „Sturm der Liebe“ über-
zeugte sie schon bei den Dreh-
arbeiten die Regisseure mit ih-
rer professionellen Einstel-
lung und erntete viel Lob. „Es
hat Spaß gemacht. Die Crew
hat mich bei den Dreharbei-
ten hervorragend aufgenom-
men und mich unterstützt“,
sagte die Wallgauerin.

Anfang Dezember werden
die Folgen mit der Topsportle-
rin ausgestrahlt, die sich in
der Serie selbst spielt. Ihre
Freundin und Trainingspart-
nerin Nadine Horchler vom SC
Willingen hatte in Kontakt
mit der Produktionsfirma die
Gastrolle vermittelt. „Es ist
unsere Lieblingssendung, wir
schauen sie oft gemeinsam
an“, verriet Horchler. (rn)

Gastspiel in der
Lieblingssoup

Dienstag, 8. November 2011Sport Waldeck-FrankenbergFK/WA
FW-SP5v


